
Montag, 20. April 2020 

Der tägliche Impuls der ev.-luth. Kirchengemeinden in 
Börßum-Achim-Bornum ⚫ Hornburg-Isingerode ⚫ Schladen-Beuchte-Wehre ⚫ Werlaburgdorf-Gielde-Heiningen 

Die Sehnsucht nach Freiheit ist groß   

Endlich mal wieder die eige-

nen vier Wände hinter sich 

lassen, raus, einfach durch die 

Stadt laufen, oder sogar ver-

reisen. Einfach mal was ande-

res sehen, in der Eisdiele ei-

nen Platz ergattern und die 

Menschen vorbeiflanieren se-

hen.  

Zu Hause fällt einem dann doch irgendwann die Decke auf den Kopf. Es ist schwe-

rer abzuschalten und runterzufahren vom Home-office, von den Nachrichten... Das 

Grundgesetz garantiert in Art 11 die „Freizügigkeit im ganzen Bundesgebiet“. Udo 

Jürgens bringt die Sehnsucht nach der Flucht aus dem Alltag mit der Textzeile „Ich 

war noch niemals in New York, ich war noch niemals richtig frei“ zum Ausdruck. 

Nun will ich zur Zeit gar nicht nach New York, aber raus aus dem Alltag und die 

Sorgen hinter sich lassen wäre schön. Paulus sieht die Freiheit vor allen Dingen in 

einem geistlichen Weg.  

„Wo der Geist des Herrn wirkt, da herrscht Freiheit“ (2.Kor 3,17) 

Freiheit können wir in Gott erfahren, in seinem Geist, in der Tiefe des Glaubens - 

woanders oder zu Hause. Ein Geist, der frei macht. 


